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Drucksache VI/121 


Kleine Anfrage 

der Fraktionen der SPD, FDP 


betr. Verheiratetenklausel im Beamten- und Sozial- 
redit 


Die Bestimmungen, wonach Kinderzulagen, Waisengeld und 
ähnliche Bezüge bei Eheschließung fortfallen, werden in der 
Öffentlichkeit häufig kritisiert. Deshalb wird die Bundesregie- 
rung gebeten, die mit der Verheiratetenklausel zusammenhän- 
genden Probleme darzustellen und mitzuteilen, welche finan- 
ziellen Auswirkungen sich auf die öffentlichen Finanzen bei 
völliger und teilweiser Beseitigung dieser Klausel ergeben 
würden. 


Wir fragen die Bundesregierung, 

ob und inwieweit kann die Verheiratetenklausel im Beamten- 
und Sozialrecht, wonach Kinderzulagen, Waisengeld und ähn- 
liche Bezüge bei Eheschließung fortfallen, beseitigt werden und 
welche finanziellen Auswirkungen würden sich hieraus für die 
Finanzen von Bund, Ländern, Gemeinden und Sozialversiche- 
rungsträger ergeben? 


Bonn, den 2. Dezember 1969 


Wehner und Fraktion 
Misdinick und Fraktion 
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